
B
ir

n
e

 | 
 K

ö
st

li
c
h

e
 v

o
n

 C
h
a

r
n

e
u

Tafelbirne, Wirtschaftsbirne

Köstliche von Charneu
Synonyme: Bürgermeisterbirne, Köstliche aus Charneux
Verbreitung: Europa, im Mostviertel selten anzutreffen

Literatur: (2), (6), (14), (19), (24), (25), (31), (32), (35), (38), (47), (50), (51)

Herkunft
Belgien, um 1800 von Martin 
Légipont in Charneu gefunden

Bes. Erkennungsmerkmale 
längliche Form, etwas beulig, 
zum Kelch verjüngt und langer 
gebogener Stiel, zart schmelzendes 
Fruchtfleisch

Pflückreife 
September

Genussreife 
September, Oktober

Haltbarkeit 
kurz

Verwendung 
Kochen, Saft, Dörren

Köstliche von Charneu
FRUCHT:

Fruchtgröße: mittel, groß
Form: glockenförmig, flaschenförmig, 
kegelförmig, Fruchtlänge sehr lang, 
kelch-/mittelbauchig; Querschnitt 
kantig, ungleichhälftig
Schale: Oberfläche glatt; Grundfarbe 
grüngelb, gelb; Deckfarbe orange 
bis rot, verwaschen; Schalenpunkte 
vorhanden, zahlreich, grün umhoft, 
groß; Berostung graubraun, 
Rostfiguren, um Kelch flächig 
Kelch: offen, mittelgroß, Kelchblätter 
aufgerichtet und nach außen geklappt; 
Kelchgrube flach, eng, Relief faltig, 
glatt
Stiel: lang, mitteldick, durch 
Fleischwulst seitwärts gedrückt, 
gebogen, braun
Kerngehäuse: kelchständig, 
spindelförmig; Fruchtachse schwach 
hohlachsig; Kammern klein; Samen oft 
taub, zahlreich

Fruchtfleisch: gelblichweiß, feinzellig 
schmelzend, weich, saftig, süß, mittel 
gewürzt

BAUM:

Wuchsform: hochpyramidal, 
säulenförmig
Blühbeginn: früh
Ertrag: viel


